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Kapitel 1- Grundlagen: 
nominaler und realer Wechselkurs, Aufwertung und Abwertung, Exporte und Importe, Leistungsbilanz, 
Kapitalverkehrsbilanz und Devisenbilanz sowie das Zahlungsbilanzgleichgewicht. Wozu überhaupt offene VWL? 

Kapitel 2 - Der Devisenmarkt: 
Devisenangebot und Export, Kapitalimport, Devisennachfrage und Import, Kapitalexport. Außenwirtschaftliches 
Gleichgewicht. 

Kapitel 3 - Feste und flexible Wechselkurse: 
Reaktionen des Wechselkurses und Interventionen der Zentralbank. 

Kapitel 4 - Das Mundell-Fleming-Modell - Der Gütermarkt: 
Export und Import, Bestimmungsgrößen 

Kapitel 5 - Das Mundell-Fleming-Modell - Das außenwirtschaftliche Gleichgewicht: 
Außenbeitrag und Nettokapitalabflüsse und ihre Bestimmungsgrößen 

Kapitel 6 - Das Mundell-Fleming-Modell - Das simultane Gleichgewicht: 
Gleichgewicht am Devisenmarkt, Gütermarkt und Geldmarkt (und Wertpapiermarkt). 

Kapitel 7 - Das Mundell-Fleming-Modell - komparativ-statische Analyse Totalmodell: 
Auswirkungen von Fiskal- und Geldpolitik auf die endogenen Größen Realeinkommen, Zinssatz und Wechselkurs.

Was haben wir vor uns?
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Kapitel 1 - Grundlagen der 
o!enen Volkswirtschaft

Lernziele: 
Nach der Bearbeitung dieses Kapitels werden Sie gelernt haben,  

- wieso es sinnvoll ist die Modellwelt um das Ausland zu erweitern. 

- was man unter Aufwertung und Abwertung versteht. 

- was Exporte und Importe sind. 

- was man unter dem Kapitalexport und dem Kapitalimport versteht. 

- wie sich die Zahlungsbilanz der Zentralbank ergibt. 

- wie das Zahlungsbilanzgleichgewicht im Inland zustande kommt. 
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geschlossene Volkswirtschaft 
(Makro I)

offene Volkswirtschaft 
(Makro II aufbauend auf Makro I)

Eine geschlossene Volkswirtschaft kann beispielsweise Deutschland oder die Euro-Zone sein. Dennoch bestehen im 
volkswirtschaftlich erheblichem Maße Handelsbeziehungen zu Ländern außerhalb der Euro-Zone, etwa zu China oder den 
USA. 
Doch wie relevant ist eigentlich der Außenhandel? Würde es nicht ausreichen, dass wir uns ausschließlich mit einer 
geschlossenen Volkswirtschaft (wie etwa der BRD) beschäftigen?

Wozu eine Erweiterung des Modells?
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Zuerst einige Definitionen: 
nominaler Wechselkurs (Devisenkurs): 

Preisnotierung e: Preis für eine ausländische Währungseinheit in Euro-Einheiten.  
beispielsweise: 

Mengennotierung 1/e : Menge an ausländischer Währung, die einer Einheit inländischer Währung entspricht. 
Rechnerisch ist es der Kehrwert der Preisnotierung. 
beispielsweise:

Mengennotierung: ein Euro kostet wieviel $Preisnotierung: ein $ kostet wieviel €

e = 0,80€
$
=
0,80€
1$

1
e
=

1

0,80€
$

=
1$

0,80€
= 1,25 $

€
=
1,25$
1€

nominaler Wechselkurs
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Aufwertung  der heimischen Währung €:  Wechselkurs e sinkt (statt 2 € /1$ nur noch 1€ /1$ zahlen). 

Abwertung  der heimischen Währung €: Wechselkurs e steigt (statt 1 € /1$ nun noch 2€ /1$ zahlen). 

Merke: Die Aufwertung der heimischen Währung ist eine Abwertung der ausländischen Währung und 
umgekehrt: 

Beispiel:

Preis in Deutschland: 
20.000 €

Der Wechselkurs zwischen Dollar und € liege annahmegemäß bei 1 €/ Dollar  bzw. bei 1 Dollar/€. 
Ein deutsches Auto kostet dann in den USA genausoviel wie im Inland.

Preis in USA: 
20.000 Dollar

Dabei „leidet“ der Export (Güterverkauf ins Ausland) und 
es „profitiert“ der Import (Güterkauf von Deutschen im Ausland).

Aufwertung und Abwertung

6



F S GU®

A K AD EM I E
7

Aufwertung des €: Der Wechselkurs e sinke auf 0,5 €/ $ 
D.h. Die US-Bürger müssen für einen € nun nicht mehr einen Dollar geben, sondern sogar 2 Dollar!

1

0,50€
$

=
1$

0,50€
= 2 $

€

Der Preis des deutschen Fahrzeugs hat sich dadurch verdoppelt, deutsche Exporteure sind „not amused“.

Aufwertung  der heimischen Währung €:  Wechselkurs e sinkt (statt 2 € /$ nur noch 1€ /$ zahlen). 

Abwertung  der heimischen Währung €: Wechselkurs e steigt (statt 1 € /$ nun noch 2€ /$ zahlen). 

Merke: Die Aufwertung der heimischen Währung ist eine Abwertung der ausländischen Währung und 
umgekehrt: 

Beispiel:

Aufwertung und Abwertung

Preis in Deutschland: 
20.000 €

Preis in USA: 
 20.000€ * 2 $/€ = 40.000 Dollar

Dabei „leidet“ der Export (Güterverkauf ins Ausland) und 
es „profitiert“ der Import (Güterkauf von Deutschen im Ausland).
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